Promi-Rätseln beim Sudoku-Turnier
Sudokas aus aller Welt kämpften im Wiener Rathaus um den Raiffeisen-Sudoku-Meistertitel

Das mit über 1.000 Teilnehmern (und noch mehr Fans) das weltgrößte Sudoku-Turnier fand am 30. März 2008 im Festsaal des Wr. Rathauses bereits zum dritten Mal statt. Hobbyspieler, Durchschnitts-Sudokas und echte Profis haben am Sudoku-Sonntag wieder dem Meistertitel entgegengefiebert. 

Ausgezeichnete Chancen auf wertvolle Gewinne hatten - wie schon in den vergangenen Jahren - auch Anfänger, denn mehr als die Hälfte der Preise wurden verlost. Aber ums Gewinnen ging es vielen ohnehin nicht: „Es ist einfach einmal interessant zu sehen, wo man mit seiner Spielstärke liegt“, meint eine junge Dame, die, wie sie sagt „ab und zu“ ein Sudoku löst. Viele der rund 1.000 Aktiven sind einfach fasziniert von der „tollen Rätselstimmung“ im Festsaal des Wiener Rathauses.

Beim 3. Turnier "Wien sucht den Sudoku-Meister" konnte die 26-jährige Jus-Studentin Daniela Perlega die bisherige 2-malige Siegerin Eva Maria Schuckert, auch Studentin, besiegen. 

Für die Promis, denen die 81 Sudoku-Felder (japan.: Su = Ziffer, Doku = einzeln, also etwa "Die Ziffer, die allein steht") die Welt bedeuten, gab es im Rahmen des Turniers auch ein Prominenten-Turnier, bei dem Mehr- oder Weniger-Sudoku-Fans wie die Schauspieler Freddy Schwardtmann und Brigitte Kren („4 Frauen und ein Todesfall“), Ober-Seitenblicker Purzl Klingohr mit seiner Inge (entspannt sich gerne abends beim Sudoku-Fernsehen und kann sich kaum losreißen), die Dancing Stars Marika Lichter und Edi Finger jun. (reiste extra aus Kärnten zum Sudoku, um sodann direkt nach Graz zu düsen), Summerstage-Boss Ossi Schellmann (löst Sudokus an einer Falstaff-Zigarre paffend), die Krimi-Autoren Sabine Naber, Stefan Slupetzky ("Lemming") und Raul Biltgen sowie die Friseure Erich Joham und Josef Winkler gegeneinander antraten. Im beinharten Nahkampf siegte dann das Kriminal-Team (Slupetzky, etc.) vor dem Team um Ossi Schellmann.
Nähere Infos: www.sudokumeister.at
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